
 

 

 

 

                                                                      
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Liebe Leser/-innen 

 

„Man darf nicht verlernen, die Welt mit den Augen eines Kindes zu sehen“ (Henry Matisse) 

Was können wir von Kindern über das Glücklich- und das Traurigsein lernen? 

Unsere Kindergärtner/-innen und Schüler/-innen geben uns in dieser Ausgabe der 

Schülerzeitung spannende Einblicke in ihre Momente des Glücks, der Freude und aber auch 

in die schwierigen und herausfordernden Situationen ihres Alltags. 

Der Perspektivenwechsel lohnt sich auf jeden Fall – für einen Moment raus aus unseren 

Alltags-Erwachsenen-Verpflichtungen und rein in die Welt aus Sicht unserer Kinder… 

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Schulrates herzlich bei Karin Mathis 

bedanken. Sie hat uns die vergangenen fünf Jahre mit ihrer Kompetenz und ihrem 

Fachwissen tatkräftig unterstützt. Danke Karin! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und unserem engagierten Lehrerteam Jenins erholsame 

und erlebnisreiche Sommerferien. 

 

Für den Schulrat Jenins 

Petra Bossi 

                                                                          



 



Was macht die 1./2. Klasse glücklich?  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  



 



  



  



 

 











 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Name ist Nina Bonderer, ich bin 23 Jahre alt und wohne seit meiner Geburt in Malans. Diesen 
Sommer habe ich die Pädagogische Hochschule in Chur erfolgreich abgeschlossen und freue mich nun 
sehr darauf, endlich als Lehrperson tätig werden zu können. In meiner Freizeit liebe ich es, zu kochen und 
zu backen. Neben der Küche verbringe ich auch viel Zeit mit meinen Freunden oder bin auf Reisen, denn 
ich liebe es, neue Orte und Kulturen kennenzulernen. Ich freue mich sehr darauf, ab diesem Sommer in 
Jenins die 5./6. Klasse zu übernehmen. Wir werden bestimmt einiges voneinander lernen, gemeinsam 
neue Erfahrungen sammeln und einige coole und lehrreiche Projekte in Angriff nehmen.  

Adieu Frau 

Bernhard und 

merci! 

5./6. Klasse 


